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Interpellation: Glarner Geld für die Lobby-Organisation economiesuisse 

 

 

Sehr geehrter Herr Landratspräsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Gestützt auf Artikel 82 der Landratsverordnung wird der Regierungsrat hiermit eingeladen, 

folgende Interpellation zu beantworten: 

 

Die Glarner Kantonalbank (GLKB), die zu 100% im Besitz des Kantons und damit des Glarner 

Volkes ist, ist Mitglied beim Verband der Kantonalbanken (VSKB). Dieser Verband wiederum ist 

Mitglied bei der Lobbyorganisation economiesuisse. Damit wird economiesuisse und deren 

Millionen-Kampagnen, wie wir sie aktuell gerade wieder erleben, indirekt durch Geld der Glarner 

Bevölkerung mitfinanziert. Dies ist stossend. 

 

Historisch mag es verständlich sein, dass der VSKB Mitglied bei der Vorgängerorganisation der 

economieuisse war. Der Verband economiesuisse hat aber in den letzten Jahren aber fast 

ausschliesslich eine politisch sehr einseitige Rolle als Millionenteure Kampagnenmaschinerie zur 

Beeinflussung der Volksmeinung eingenommen. In diesem Zusammenhang ist es Grundsätzlich 

bedenklich, dass die Glarner Steuerzahler, sei es auch schlussendlich nur mit kleinen Beträgen, 

solche überteuerten und bedenklichen Kampagnen ungefragt mitfinanzieren müssen. 

 

Weiter ist es stossend, dass sowohl die GLKB wie auch der VSKB Auskunft zur Grösse der 

Zuwendungen auf Anfrage hin verweigern. Einer Firma im Volksbesitz und eines Verbandes 

ebensolcher Firmen würde es gut anstehen, gegenüber ihren Besitzern Transparenz zu schaffen! 

 

Ich bitte darum den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden konkreten Fragen: 

 

1 Wie hoch waren die jährlichen sowie eventuelle ausserordentliche Zuwendungen der 

Glarner Kantonalbank an den Verband der Kantonalbanken in den letzten zehn Jahren? 

2 Wie hoch waren die jährlichen sowie eventuelle ausserordentliche Zuwendungen des 

Verbandes der Kantonalbanken an economiesuisse in den letzten zehn Jahren? 

3 Erachtet es der Regierungsrat als sinnvoll, dass die Glarner Bevölkerung indirekt die 

Abstimmungskampagnen von economiesuisse mitfinanzieren muss? 



 

Herzlichen Dank im Voraus für die Beantwortung meiner Fragen. 

 

Freundliche Grüsse, 

 

 

 
 

Marco Kistler, Landrat SP/JUSO Niederurnen 
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